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Rechtsrahmen

• Bundesverfassung vom 18. April 1999
Art. 8 Abs. 2 und 4 

Verfassung

(2000)

• Bundesgesetz über die Beseitigung von 
Benachteiligungen von Menschen mit 
Behinderungen (BehiG, SR 151.3)

Bundesgesetz

(2004)

• Loi sur l’inclusion et l’accompagnement des 
personnes vivant avec un handicap (LIncA; 
RSN 820.22)

Kantonales Gesetz

(2022)

Behindertenrechts-

konvention (BRK) ‒ 2014



LIncA

Gesetz über 

die Inklusion

und 

die Begleitung von 

Personen mit einer 

Behinderung

Ziele des LIncA

• Die Gleichbehandlung garantieren und eine inklusive 

Gesellschaft fördern

und: 

• Die Vision der BRK in das Leistungsangebot integrieren 

(Rechte von MmB)

• Die Partnerschaft mit Einrichtungen und Verbänden

festigen (NFA-Rahmen und Delegation an Kantone)

• Leistungen individuell koordinieren

• Vom Dualismus (stationär/ambulant) wegkommen

Über-

greifendes 

Ziel

Sektorielle 

Ziele

Loi sur l’inclusion et l’accompagnement des PVH



Inklusion

INKLUSIONExklusion

Separation
Integration



Im LIncA vorgesehene Massnahmen

• Ein/e Inklusionsbeauftragte/r

• Eine Beratende Kommission für die Inklusion und 
Begleitung von MmB (CIAP)

• Eine Beschwerdekommission (CoP)

• Eine finanzielle Unterstützung für Pilotprojekte im Bereich 
Inklusion – Budget CHF 100’000.–

• Ein koordinierter Aktionsplan
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LIncA
Die Rolle des Staats – Artikel 5 

• Der Staat berücksichtigt bei allen seinen Aufgaben die
Rechte, den Grundsatz der Selbstbestimmung, die 
Kompetenzen und die spezifischen Bedürfnisse der 
MmB.

• Er ergreift alle Massnahmen, um die Inklusion zu 
gewährleisten:

• Er sorgt für einen barrierefreien Zugang zu Leistungen und 
Angeboten, die für die Öffentlichkeit bestimmt sind.

• Er fördert die Mittel, welche die Kommunikation zugänglich 
machen […];

• Er fördert den Zugang von MmB zu einer Beschäftigung.

• Der Staat sieht zu diesem Zweck einen Aktionsplan vor.



Aktionsplan

• Grundlage der 
Inklusionspolitik

• 11 Schwerpunkte, 
die prioritär 
umzusetzen sind

• 2023–2029



Inklusion: ein Hindernislauf

Trab

Trab Galopp

Start



Einige Massnahmen
Generalstände zur Inklusion
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Einige Massnahmen
Pilotprojekt AliaCap
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Einige Massnahmen
Inklusive Session im Grossen Rat
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Inklusion: Die Gesellschaft muss den Blick-
winkel ändern und Hürden beseitigen
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